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Die Abgeordneten zum Nationalrat Claudia Gamon, MSc (WU), Kolleginnen und Kollegen 

haben am 30. Mai 2018 unter der Zl. 955/J-NR/2018 an mich eine schriftliche 

parlamentarische Anfrage betreffend „Wissensstand und Maßnahmen des BMEIA bezüglich 

des möglicherweise vom serbischen Außenministerium in Auftrag gegebenen Interviews mit 

Vizekanzler Strache“ gerichtet. 

 

 

Diese Anfrage beantworte ich nach den mir vorliegenden Informationen wie folgt: 

 

 

Zu den Fragen 1 sowie 3 bis 5:  

 

Dem Bundesministerium für Europa, Integration und Äußeres (BMEIA) liegen keine derartigen 

Informationen vor. Ich verweise zudem auf meine Ausführungen in den erwähnten Gremien. 

 

Zu Frage 2: 

 

Ich stehe mit allen Regierungsmitgliedern zu außen- und europapolitischen Themen in 

regelmäßigem Kontakt. 

 

Dr. Karin Kneissl 
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